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Während in den anderen Kate-
gorien Einzelleistungen ge-
ehrt werden, steht in dieser
Rubrik die Leistung eines
Teams im Mittelpunkt. Akro-
batisch geht es gleich bei zwei
von drei Finalisten zu. Die Zy-

wiol-Brüder lassen ihre Zu-
schauer beim Akrobatiktur-
nen staunen. Mit spektakulä-
ren Einlagen sicherten sich die
beiden Turner in der letzten
Saison den belgischen und
polnischen Meistertitel. Zu-

dem erreichten beide den
sechsten Platz bei der Europa-
meisterschaft. Einen nationa-
len Titel kann auch das
Dance-Feet-Team vorweisen.
Im Tanzsport räumte die
Gruppe im letzten Jahr neben

der belgischen Meisterschaft
noch den Titel des Europa-
meisters und den Europapokal
ab. Danach musste jedoch der
Abgang einiger Mitglieder ver-
kraftet werden.

Der dritte Kandidat im Bun-

de findet sich in der Leichtath-
letik wieder. Hier machte zu-
letzt die 4x800-Meter-Staffel
des LAC Eupen auf sich auf-
merksam. Ihre guten Leistun-
gen krönten die LAC-Damen
mit dem Gewinn der belgi-

schen Meisterschaft. Im neu-
en Jahr wollen sie sich weiter
verbessern und noch den ei-
nen oder anderen Rekord bre-
chen. Zudem wünschen sie
sich noch viele lustigen Mo-
ment mit ihrer Mannschaft.

Wer wird „Mannschaft des Jahres“?
Am Abend des 19. Februar werden bei einer Gala im Alten Schlachthof die besten Sportler der Deutschsprachigen Gemeinschaft
geehrt. In der Kategorie „Mannschaft des Jahres“ stehen die 4x800-Meter-Staffel des LAC Eupen, das Dance-Feet-Team aus Kelmis
und die Zywiol-Brüder vom TLZ Rocherath im Finale.

MANNSC H A FT  D ES  JA HRES

             Alter: 16 Jahre
Beruf: Schüler
Erreichtes Ziel 2015: Die 4x800-Me-
ter-Staffel des LAC Eupen wurde
belgischer Meister

LAC Eupen 4x800 Meter
Leichtathletik

Alter: 16 und 11 Jahre
Beruf: Schüler
Erreichtes Ziel 2015: Polnischer und
belgischer Meister. Zudem ein
sechster Platz bei der EM.

Fabian und Oskar Zywiol
Akrobatikturnen

Erreichtes Ziel 2015: Das Dance-
Feet-Team gewann die Europameis-
terschaft, den Europapokal und
wurde belgischer Meister.

Dance-Feet
Tanzsport

Wie fällt Ihre persönliche Bi-
lanz des Sportjahres 2015
aus?

Gut. Im Sommer 2015 sind wir mit der Staffel Wal-
loniemeister und belgischer Meister über 4x800
Meter geworden. Ebenfalls konnten wir unseren
persönlichen Rekord um einige Sekunden verbes-
sern.

Unsere persönliche Bilanz des Jahres 2015 ist sehr
gut. Wir hatten eine super Mannschaft und haben
unsere Ziele erreicht. Wir wurden belgischer und
Europameister und konnten unsere Titel des letzten
Jahres erfolgreich verteidigen.

Die Bilanz der letzten Saison fällt sehr gut aus. Wir
haben in Belgien und Polen die Meisterschaft ge-
wonnen und waren zudem bei der Europameister-
schaft in Riesa. Das war eines der Highlights des
Jahres.

Zum neuen Jahr haben Sie
drei Wünsche frei: Welche
sind das?

Wir wünschen uns Gesundheit, eine erfolgreiche
Saison 2016 und viele weitere, lustige Momente
mit unserem Team.

Wir hoffen, die laufende Saison ohne große Verlet-
zungsprobleme zu überstehen und dass die mo-
mentane Stimmung in der Mannschaft weiterhin
so gut bleibt. Und dass wir auch nach der Saison
ohne viele Abgänge in die Vorbereitungen auf die
kommende Saison starten können.

Unser Ziel ist es, weiterhin an den größten Wett-
kämpfen teilzunehmen. Wir wollen so weiterma-
chen wie bisher und nicht aufgeben. Zudem wollen
wir weiter viel Spaß und Freude haben.

Welche Ziele haben Sie sich
für 2016 gesetzt?

Unser Ziel ist es, weitere Titel zu ergattern, unsere
persönliche Bestzeit zu verbessern und den Wallo-
nie-Rekord mit der Staffel zu brechen.

Unser Ziel ist es, die im letzten Jahr errungenen Ti-
tel erfolgreich zu verteidigen.

Wir haben uns für diese Saison vorgenommen, die
Qualifikation für die Weltmeisterschaft zu schaffen.

Was erwarten Sie von der EM
und den Olympischen Spie-
len?

Dass die belgischen Athleten ein paar Medaillen ge-
winnen und dass es faire Wettkämpfe bleiben.
Am meisten freuen wir uns auf die 4x400-Meter-
Staffel der Borlee-Brüder, die wir schon live gesehen
haben und uns sehr sympathisch erscheinten.

Die Erwartungen für die belgischen und Europa-
meisterschaften sind groß. Wir wollen dort ja unse-
re im letzten Jahr erreichten Titel erfolgreich vertei-
digen. Bis es jedoch soweit ist, müssen die Aktiven
noch etliche Trainingsstunden absolvieren.

Der Weg dorthin ist sehr schwer. Wir denken, dass
es eigentlich schon ein großer Erfolg ist, daran teil-
zunehmen.

Erwarten Sie schwerwiegen-
de Veränderungen oder stre-
ben Sie welche an?

Es wird keine radikalen Veränderungen geben. Die
Arbeit geschieht in der Kontinuität im Vergleich
zum Jahr 2015. Wir haben die Absicht, mehr zu trai-
nieren, einerseits, um unseren Titel zu bewahren
und andererseits, um uns maximal den belgischen
Rekord zu nähern.

Wir haben in diesem Jahr eine große Veränderung
vollbracht, indem wir aus zwei Mannschaften eine
einzige gemacht haben. Dieses neu zusammenge-
stellte Team ist aber ebenfalls so erfolgreich wie im
Vorjahr.

Für uns wird es auf jeden Fall Veränderungen ge-
ben. Wir müssen ein neues Programm einstudieren.
Das ist mit harter Arbeit verbunden.

Welchen Sportler bewundern
Sie?

Wir bewundern natürlich unsere belgischen Sport-
ler wie die Borlee Brüder oder die Mehrkämpferin
Nafi Thiam. Doch genauso bewundern wir Sportler
wie Usain Bolt oder Weltmeisterin Maryna Arzama-
sava. Sie geben uns Mut und Inspiration.

Wir bewundern generell alle Sportler, die Leistungs-
sport machen. Denn wir wissen alle, wieviel Arbeit
und Training dahinter steckt, wenn man seine
sportlichen Ziele erreichen möchte.

Wir bewundern besonders die polnischen Sportler.
Kamil Fieniuk und Jonas Al-Hadad haben 2006 den
Weltmeistertitel geholt.

War das Jahr trotz der sport-
lichen Erfolge auch mit Ent-
täuschungen verbunden?

Nein, das Jahr war nicht mit schweren Enttäuschun-
gen verbunden, worüber wir auch sehr froh sind.

Enttäuschungen gab es für uns nach den Meister-
schaften, weil uns verschiedene Sportler wegen
Schule und Beruf verlassen mussten und mit dem
Leistungssport aufhörten.

Es gab schon Momente, in denen es Enttäuschun-
gen gab. Bei verschiedenen Wettkämpfen ist es im-
mer wieder einmal vorgekommen, dass es Pannen
bei den Übungen gab.
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